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1. Studien- und Prüfungsordnung – Adaptierung 
Der Senat bestätigt die adaptierte Studien- und Prüfungsordnung ohne die Änderung 
des § 18 Abs. 2 und 3 zweiter Satz. Die aktuelle Version wird im Intranet und Internet 
hinterlegt. 
 

2. Resolution der UMIT für Offenheit, kulturelle Vielfalt und Chancengleichheit 
Der Senat befürwortet die gemeinsam mit dem Rektorat erarbeitete Resolution der 
UMIT für Offenheit, kulturelle Vielfalt und Chancengleichheit und schließt sich dieser 
vollinhaltlich an. 
Genannte Resolution wird Anfang September 2017 gemeinsam mit einem Kurzvideo 
auf die UMIT-Homepage gestellt. 
 

3. Senatswahlen 2017 – Einsetzung der Wahlkommission wissenschaftliche Mitar-
beiter/innen 
Da im Oktober 2017 ein neuer Senat gewählt wird, wird gemäß Wahlordnung für die 
wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen der UMIT (vgl. Intranet) eine Wahlkommission ein-
gesetzt. 
 

4. Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen – Änderung Mitglied der Verwaltung 
Der Senat genehmigt, dass nach dem Rücktritt eines Mitglieds aus der Verwaltung ein 
Nachfolgemitglied im Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingesetzt wird (Beset-
zungsliste der Senatskommissionen vgl. Intranet). 
 

5. Leitfaden „Rollen- und Aufgabenbeschreibung“ – Streichungen der Mindestqua-
lifikation 
Der Senat genehmigt die Streichungen der Mindestqualifikation sowohl im Pkt. 2.5 
als auch im Pkt. 3.4 des Leitfadens Rollen- und Aufgabenbeschreibung für koordinie-
rende, akademische Aufgaben im Auftrag der Studien- und Prüfungskommissionen 
(Stuko) (vgl. Intranet QM-Handbuch). 
 

6. Adaptierung Modulhandbuch Bachelorstudium BWL im Gesundheitswesen  
(2. Teil) 
Der Senat genehmigt den 2. Teil der Adaptierungen im Modulhandbuch Bachelor-
studium Betriebswirtschaftslehre im Gesundheitswesen. Die aktuelle Version wird im 
Internet hinterlegt. 
 
Betreffend die Darstellung der überfachlichen Qualifikationen soll die ARGE Hoch-
schuldidaktik um Ausarbeitung eines UMIT-weit gültigen Vorschlags gebeten werden. 
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